
Soziologie ist eine Disziplin, die durch zahlreiche Kontroversen  
geprägt ist. Nicht jeder dieser Konflikte trägt jedoch dazu bei, die 
 soziale Welt besser zu begreifen. Mit seinem Buch wendet sich Isaac 
Ariail Reed vor allem gegen den Gegensatz von Erklären und Verstehen, 
der in der Soziologie seit ihren Anfängen im 19. Jahrhundert gepflegt 
wird und vielerorts als unüberwindlich gilt. Sein Buch ist ein provo
kantes Plä doyer dafür, dass Sozialtheorie dazu dienen kann, anschau
liche und historisch sensible Erklärungen für soziale Phänomene zu 
gewinnen.

Der Clou ist, dass die Erklärungen, für die Reed wirbt, interpre
tativ angelegt sind. Der Gegensatz zwischen Erklären und Verstehen 
ist  letztlich eine Scheinopposition. Er analysiert, wie Theorie in den 
Sozialwissenschaften tatsächlich genutzt wird, anstatt auf Prinzipien 
herumzureiten, die unabhängig von dieser Praxis sind. Reed gelangt 
so zu einem hermeneutisch angelegten Forschungsansatz, der Macht
beziehungen reflektiert und das Augenmerk darauf lenkt, wie soziale 
Interaktionen ablaufen. Selbst wer diesen Ansatz nicht teilt, gewinnt 
mit dem Buch die Möglichkeit, sein eigenes Arbeiten zu überdenken 
und schärfer zu profilieren.

 »Interpretation und Sozialtheorie ist eines jener Bücher, die einem nach  
der Lektüre ein breites, entspanntes Lächeln entlocken.«

Eeva Luhtakallio, Tampere University

 »Wer denkt, dass die soziologische Theorie heute wenig zu sagen hat,  
sollte dieses Buch von Isaac Ariail Reed lesen, das anschaulich geschrieben 
ist und eine Fülle interessanter neuer Ideen zur Diskussion stellt. Der  
Autor überblickt und kommentiert die Kernideen der modernen soziolo
gischen Theorie auf hilfreiche und kundige Weise. Und er stellt eine 
 viel versprechende neue Alternative vor, die er als Interpretivismus bezeich
net und die einige der fruchtbarsten Ideen der soziologischen Tradition 
zusammenführt. Lesen und genießen Sie!« 

Richard Swedberg, Cornell University

Isaac Ariail Reed ist Professor für Soziologie an der University of Virginia, 
 Charlottesville.

Hamburger Edition
Verlag des Hamburger Instituts  
für Sozialforschung 
Mittelweg 36  |  20148 Hamburg
T 040 / 41 40 97-37
verlag@hamburger-edition.de
www.hamburger-edition.de
twitter.com / hh_edition
instagram.com / mittelweg36_hhedition

Aus dem Englischen von Ursel Schäfer
Mit einer Einführung von Thomas Hoebel 

Gebunden, 240 Seiten, 12 Abb., € 35,–
9783868543445
Auch als EBook

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung oder 
 versandkostenfrei über unseren Webshop

Isaac Ariail Reed
Interpretation und Sozialtheorie 
Positionen – Sozialforschung  weiter denken



Hamburger Edition
Verlag des Hamburger Instituts  
für Sozialforschung 
Mittelweg 36  |  20148 Hamburg
T 040 / 41 40 97-37
verlag@hamburger-edition.de
www.hamburger-edition.de
twitter.com / hh_edition
instagram.com / mittelweg36_hhedition

Positionen Sozialforschung weiter denken
• Reihe des Hamburger Instituts für Sozialforschung    
• jeweils mit einer ausführlichen Einführung von unterschiedlichen Autor*innen

In der Reihe Positionen erscheinen klassische und neue Texte, die sich  damit aus-
einandersetzen, was wegwei sende Sozialforschung methodisch und theoretisch 
aus macht, und die aufzeigen, was sie leisten kann.

Sozialforschung weiter denken heißt, mit Positionen zu experimentie ren, die 
inspirieren und  irritieren, weil sie die theoretischen und metho dischen 
 Konven tionen sozial wissenschaftlichen Forschens hinter fragen, über winden 
oder neu arrangieren. Die aus gewählten Werke fordern  heraus; sie geben 
Orientie rung und  ent halten überraschende Einsichten; sie machen Deutungs-
angebote und ermuntern zu Kritik.

Ziel der Reihe des Hamburger Instituts für Sozial forschung ist es, methodisch und 
theoretisch kreativen  Impulsen mehr Gewicht in wissenschaftlichen und öffent-
lichen Diskursen zu verleihen. Dazu versammelt Positionen sowohl  Originaltexte 
als auch Übersetzungen.
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